
Wertevermittlung 
 

Eltern geben Kindern ihre Werte und Normen mit, ob sie es wollen oder 

nicht, denn Kinder orientieren sich an ihren Eltern. Allerdings fühlen sich 

viele Eltern verunsichert. Woraufhin sollen sie ihre Kinder erziehen? Wel-

che Werte und Normen gelten und werden den Kindern zu einem glückli-

chen Leben verhelfen? Eltern, die diese Aufgabe bewusst wahrnehmen, 

eröffnet sich die Chance, mit dem Kind Werte zu entdecken und in ihm 

Haltungen einzuüben, die es durchs Leben tragen. 
 

Medienerziehung  
 

Mediennutzung beginnt in der Familie, nicht erst 

im Kindergarten oder in der Schule. Welche Rol-

le Medien im Alltag für Kinder spielen, leben 

ihnen ihre Eltern bewusst oder unbewusst vor. 

Eltern übernehmen den größten Anteil der (Me-

dien-) Erziehung. 

Die Veranstaltung gibt einen Überblick über den 

Bereich Familie und Medien und geht der Frage nach, wie Eltern ihre Kin-

der beim selbstkritischen und selbstbestimmten Umgang mit Medien un-

terstützen können. 
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  Diözesanverband Paderborn

 
 

 Der Diözesanfachausschuss (DFA) Ehe, Familie, 

Lebenswege ist vom Diözesanvorstand beru-

fen, Eheleute, Familien und Menschen in ande-

ren Lebenssituationen zu unterstützen und zu 

fördern.  

  

 Auf den folgenden Seiten finden sich exempla-

rische Veranstaltungen, die wir gerne mit und 

für Familienkreise, Kolpingsfamilien, Bezirke 

und auch Einzelpersonen durchführen.  

 Wir freuen uns auf Eure Anfragen.  

DFA Ehe | Familie | Lebenswege 

Angebote 2012 



ANGEBOTE  

DES DFA EHE | FAMILIE | LEBENSWEGE FÜR 2012 

 

Vater-Kind-Zelten 
 

Termin:  15. bis 17. Juni 2012 

Zielgruppe:  Väter mit Kindern ab zwei Jahren 

Ort:  Zeltplatz Dreizehnlinden, Nieheim 

Kosten:  Väter 35€ (Nichtmitglieder 38€) 

 Kinder bis einschl. 5 Jahre 10€ (Nichtmitglieder 11,50€) 

 Kinder bis 11 Jahre 15€ (Nichtmitglieder 17€) 

 Kinder ab 11 Jahre 25€ (Nichtmitglieder 27€) 
 

Ein Wochenende für Väter und ihre Kinder mit Zeltlagerromantik – Aben-

teuer – Spiel – Spaß – Nachwanderung – Lagerfeuer und vielem mehr. 

 

Wangerooge — Meer und mehr erleben 

Familienfreizeit 
 

Termin:  03. bis 12. August 2012 

Zielgruppe:  Eltern und Kinder 

Ort:  Jugend- und Freizeitheim Insel Wangerooge 

Kosten:  Erwachsene 330€ (Nichtmitglieder 360€)  

 Kinder 250€ (Nichtmitglieder 260€) 
 

Unsere Unterkunft liegt auf einem weitläufigen Wiesengrundstück in der 

Nähe von Deich und Strand. Viel Platz für einen aktiven und erholsamen 

Urlaub ist auf der autofreien Insel vorhanden. Neben Wattwanderungen, 

Naturbeobachtungen, Lagerfeuer, Sandburgenbauen oder je nach Wetter 

auch dem Besuch des Freizeitbades oder Spielhauses können wir die Ta-

ge nutzen, Tipps und Hinweise für eine gelingende Erziehung auszutau-

schen, neue Kraft für den Familienalltag zu tanken und das Familienleben 

einmal anders wahr zu nehmen. Eine Kinderbetreuung ist mit dabei. 
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GELKI – Gesund leben mit Kindern – Eltern machen mit 
 

Zielgruppe: Eltern, Interessierte 

Dauer:  16 Zeitstunden (z.B. acht Abendtermine) 

Kosten:  70€ (110€ für Paare) 
 

Der Elternkurs GELKI hat zum Ziel, Mütter und Väter in der ganzheitlichen 

Förderung der Kindergesundheit zu unterstützen. D.h. gesunde Ernäh-

rung, Bewegung und Entspannung werden gleichermaßen als Themen 

aufgegriffen und mit den Eltern bearbeitet. Besonderen Wert legt der 

Kurs darauf, die Freude und den Spaß an Bewegung und Entspannung 

wieder zu entdecken und zu zeigen: Gesundes Essen ist lecker! 
 

 

THEMENABENDE 

 

Geschwisterliebe – Geschwisterstreit 
 

Sich streiten, toben und kuscheln: 

Geschwisterkinder (er)leben die gan-

ze Bandbreite menschlichen Um-

gangs. 

Wie Eltern ein gutes Verhältnis zwi-

schen Geschwistern fördern können, 

ist Inhalt dieser Bildungsveranstal-

tung. 
 

Kinder brauchen Grenzen 
 

Kinder verändern sich: Sie scheinen immer früher selbständig zu werden. 

Und auch unsere Sicht auf Kinder verändert sich: Wie nehmen Kinder 

heute etwas mehr und etwas früher ernst. Trotzdem bedeutet das nicht, 

dass wir alles von ihnen akzeptieren. Im Gegenteil! Kinder bleiben 

schließlich Kinder, sie müssen noch so vieles entdecken: die Grenzen 

ihres eigenen Könnens und die Grenzen dessen, was akzeptabel ist und 

was nicht. 

Wie und wann Grenzen in der Kindererziehung gesetzt werden, soll in 

dieser Bildungsveranstaltung diskutiert werden. 
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 KESS erziehen 

 

Zielgruppe:  Eltern, Interessierte 

Dauer:  5 Termine á 2 Stunden 

Kosten:  60€ pro Person (100€ für Paare), incl. Kursmaterial 
 

Erziehung auf die kesse Art: 

Der Kurs geht darauf ein, 

was Kinder für eine positive 

Entwicklung ihres Selbst-

wertgefühls brauchen und 

weshalb sie ein bestimmtes 

Verhalten zeigen, wie Eltern 

wirksam und kreativ mit 

Fehlverhalten umgehen können, wie Eltern um gegenseitigen Respekt 

Grenzen setzen können, wie die Beziehung gestärkt und Kooperation 

entwickelt werden kann, wie Konfliktsituationen entschärft und Probleme 

gemeinsam gelöst werden können. 

 

KESS erziehen – Hand in Hand 

 

Die Themen des „Grundkurses“ bleiben bestehen, zusätzlich wendet sich 

der Kurs an Großeltern und Eltern. Wenn Großeltern an der Erziehung 

beteiligt sind ist es wichtig, die Generationen miteinander ins Gespräch 

zu bringen, Verständnis zu wecken für die zeitbedingten Besonderheiten, 

Grenzen und Freiräume des jeweiligen Erziehungspartners auszuloten 

und die gemeinsame Verantwortung für das Kind zu stärken und zu stüt-

zen. 
 

Weiterhin bieten wir an:  

KESS erziehen – Von Anfang an (für Eltern von kleinen Kindern) 

sowie KESS erziehen –Pubertät (für Eltern von Heranwachsenden) 
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ORGANISATORISCHES 

 

 Für Kolpingsfamilien, Bezirksverbände und Kolping-Einrichtungen gilt:  
 

SIE suchen sich ein für Sie interessantes Thema heraus und verpflichten 

UNS als Referent/in. 

IHNEN obliegt die organisatorische Vorbereitung der Veranstaltung, UNS 

die inhaltliche. 

Referentenkosten entstehen nicht. 
 

 

 Für andere interessierte Personen, Gruppen und Einrichtungen gilt: 
 

SIE suchen sich ein für Sie interessantes Thema heraus und verpflichten 

UNS als Referent/in. Wir besprechen gemeinsam, wer für die organisato-

rische Vorbereitung verantwortlich ist. WIR kümmern uns um die inhaltli-

che Vorbereitung.  

Kosten entstehen nach vorheriger Absprache.  
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WOCHENENDVERANSTALTUNGEN 
 

Spielen 
 

Beim Spielen rückt die Familie näher zusammen und erlebt Spaß, Begeis-

terung, Kreativität und Ausgleich. Soziale Kompetenzen wie das Einhalten 

von Regeln und der Umgang mit Sieg und Niederlage werden erlernt. 
 

Wie wäre es mit einem Themenwochenende?  
 

Einmal eintauchen in die Welt der Hexen und Zauberer, der Indianer 

oder Ritter und Burgfräulein. Oder ein Wochenende lang Detektiv 

sein und aufregende, knifflige Fälle lösen! Fast alles ist möglich, sprecht 

uns einfach an.  

 

 

 

 

 
 

 

 

KURSE 

 

Elternkurs:  

Starke Eltern — Starke Kinder 
 

Zielgruppe: Eltern, Interessierte 

Dauer:  18 Zeitstunden (z.B. acht Abende oder ein Wochenende) 

Kosten:  70€ (110€ für Paare) (für acht Abende) 
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Mehr Freude, weniger Stress in der Familie. Der Kurs zielt darauf ab, die 

Freude und das Positive am Leben mit Kindern wieder zu entdecken, den 

Blick frei zu bekommen für das was wichtig ist in der Erziehung und ganz 

konkrete Tipps und Tricks an die Hand zu bekommen für die Situationen, 

in denen die Nerven in Familien so häufig blank liegen. Es stehen u.a. 

folgende Fragen auf dem Programm: 
 

  Wie muss ich sprechen, damit mein Kind mir zuhört – wie muss ich 

zuhören, damit mein Kind mit mir spricht? 

  Wie lassen sich die Bedürfnisse von Eltern und Kindern unter einen 

Hut bringen? Wie kommen wir zu Vereinbarungen, an die sich alle 

halten? 

  Welche Erwartungen habe ich an mich als Vater/ Mutter, welche habe 

ich an die Kinder?  
 

Erfahrungen zeigen, dass der Kurs neue Kenntnisse, Sichtweisen und 

Anregungen vermittelt, Entlastung und Sicherheit in der Erziehung bietet 

und obendrein noch Spaß macht. 

 

Elternkurs:   Wie umarme ich einen Kaktus? 
 

Zielgruppe: Eltern, Interessierte m. Kindern im Alter von 10 bis 13 Jahren 

Dauer:  10 Zeitstunden (z.B. vier Abende oder ein Wochenende) 

Kosten: 40€ (60€ für Paare) (für vier Abende) 
 

Die Pubertät ist für viele Familien eine turbulente Zeit. Manchmal ent-

steht der Eindruck, dass diese Phase die Zeit der Krisen ist. Solche kann 

es unbestritten geben, hilfreicher ist es aber, diese Zeit als eine notwen-

dige Zeit der Entwicklung, der Veränderung und des Wandels zu betrach-

ten. Das gilt sowohl für Eltern als auch Heranwachsende. 

Grundlegende Informationen über die Pubertät können Eltern helfen, 

manche Dinge aus einem anderen Blickwinkel zu betrachten und zu ent-

decken, was im Umgang mit Heranwachsenden unverzichtbar ist. 
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